
  
 
 

Open Acces Week – Informationskompetenz nicht nur für Nachwuchswissenschaftler 

 

Über 40 Interessenten nutzten am 26. Oktober die Gelegenheit das Seminar Open Access – 

Open in order to… an der Westböhmischen Universität in Pilsen zu besuchen.  

Das Seminar bot einen ausführlichen Überblick zur Problematik der wissenschaftlichen 

Veröffentlichungen in Open Access. Neben den Grundlegenden Informationen gab es auf dem  

Programm auch Spezialvorträge, wie z.B. ein Vortrag zu Publikationsgebühren und deren 

Analyse für ausgewählte tschechische Hochschulen und Universitäten. Worauf man als Autor 

bei der Auswahl der Zeitschrift achten sollte, erfuhren die Teilnehmer im Vortrag zum Thema 

Predatory Journals (Beall´s Liste). Dabei handelt es sich um Zeitschriften, die zwar als Seriöse 

wissenschaftlichen Journals aussehen, doch die Praktiken mit horrenden Autorengebühren 

sowie ungewöhnlich schnellen Veröffentlichungen decken das Gegenteil auf. 

Nach der Mittagspause beim tschechischen Švejk gab es noch zwei Vorträge zu hören. Der 

erste stellte offene Repositorien vor und der zweite die digitale Bibliothek der 

Universitätsbibliothek in Pilsen, die zum Abschluss des Seminars ebenfalls besichtigt wurde. 

Die letzte Veranstaltung im Jahre 2017 wird die Praxiswoche beim Leadpartner in Chemnitz 

sein und findet vom 04.12. bis zum 07.12. statt. 

 

 

Das Seminar stoß auf großes Interesse. Foto: Zdeňka Firstová 


